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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

im abonnement gefchaffen. Garnit bürften nun bte Bor»
ausfefcungen oorfjonben fein, um bie SBetoa fo placieren
3U Können, bafj ee nicht nach Unorbnung ausfieht. SBte

auf allen Bahnhöfen mun aber mtm hipr für bas re-

Das sollte man dem Wyschinski mitteilen!

sentation de la Revue « Allons-y ». I.e public
lausannois tiendra à assister à ce spectacle. La location
est ouverte.

CE SOIR, LES WIENER SA EC ER KX AB EX
Nous rappelons le concert donné ce soir à 20 h. 15,

Grande Salle du Casino de Montbenon, par le célèbre

Die « singenden Säger » /

port rte" {bei Chicago) erzeugt tntrö; biefes
ßaboratorium ift eine ber gröRtcrt gorfdjunqs«
fteltcn für unflarc JBftnftt unb ber ftaatlicfjeit
2Itomeiiergtc=$ebörbe, b'cr 2ilientfjaI=Sef)örbc,
ttrtteïîtellt.

Recht so! Den meisten ist die unklare Physik
sowieso unklar genug!

Ein zweiter Dirigent für die Zürcher Tonhalle
Nach einer Mitteilung der Tonhalle-Gesellschaft

ist der österreichische Dirigent Prof.
Hans Rosbaud, |_eider des südwestdeutschen
Rundfunkorilie.sieri in Baden-Baden, als
Gastdirigent des Tonhalle-Orchesters tür eine größere

Anzahl von Konzerlen de: Saison 1950/51
verpflichtet worden.

« Leider »/.'

Schweizer Druck- und Verlagshaus, Zürich, »r, 4. au
Dr. Paul Schmid: Gefährdete Kinder und Jugendliche

NZN-Verlag, Zürich. Fr. 4.80.
tÊWÊ£BS&8SÊKBS&: Der Christ und der Kirsch. NZN-

Verlag, Zürich. Fr. 4.20.

In Vorbereitung : Der Heide und der Cognac!

o «Das ist das Ende des Paris
mentis», stöhnte Herriot auf dem Präsidenten-

stunl;
Sit wenn redt dr Herriot öschtrichisch?

Der Stadtrat von ZUrich 793

gratuliert zur Vermählung, wünscht den jungen

Gemeindegliedern viel Glück auf den
Lebensweg und spricht den Angehörigen
sein Beileid aus. So zu lesen im TagBTättaer
St*dt Zürich, 'dem städtischen Amtsblatt, je-

Zur Vermählung??!

9 Gegen Erbrechen
O bei
° Reixekrankheit

MUTTERTAG!
Gedenken Sie auch des

Vaters mit einigen

Fest-Cigarren
Der hat wohl einen Vater-

Komplex!

Erstlingsschweine
(engl. Importblut, tr.
von deutschem Importeber).

Ferner einige dr°i
Monate alte

Eberli
und

Mörli
(engl. Importblut mit
Ohren. Auskunft bei

Welche Beruhigung!

Entreprise industrielle
cherche un

apprenti de bureau
ayant l'occasion de fait*
nu apprentissage complet,
ï'chats, ventes et compta-

Kleiderfrage billig
gelöst!

I 12) Wegen großer Magen-
lop.'ration siu verkaufen

BM W
K 35. obèrigesteuert, S50
ccm, Mod. 4S, erat 6700 km
'-'ffahren- m<t "
Dem scheint sein BMW

auf dem Magen gelegen zu
haben!

Wer tauscht
Motorrad, neueres Modell,
SBÜjBH ''ffiabsteln oder Ze-
«IWltêT*1 '8HW 15 Maurerar-

Gehupft, wie gesprungen.

VOMEX
Ptckugn i 10 t 20 Tai.

Ia AftfMn erkilUtch

AMIN0 A6. Neuenhol/Aarg.

Knie in Stdjt
ï>ie Änie's hahen Tür) ihre heutige Sptfjenftcflung

in jähem SRingen errunaen. Unaufhaltsam mirb ge»

Die neue Sommermode

Saëter itntereiitant>er einaretfen fönnten. <Çrof. #L.
BSSSSWianu biefe intereffanten Witfeifttnaen um eine
minVine Gptîobe au3 ftcbelS geben, an ben 5Re^uct be§
gabier? }tir evften 9rtt?nafte ber 9T(cmnnnifcfjert (Mebirfrte
ait§ einer Sc&Ppföeimer IVUiierfabrif.

Sicherlich die wichtigste Episode, die bisher
bekannt geworden ist!

Feuerwehr besorgt. Die Brandursache ist jetzt
noch unbekannt, und von den z. T-.,i.n den Ferien
abwesenden Haujbe^vc/jmern mußte die Hausver-
'wjdteriri durch die Feuerwehrleiter ins Freie
gerettet werden Der Schaden, der durch die große

Die Brandursache scheint Spiritismus
gewesen zu sein!

wegen seiner antinationalsozialistischen Einstellung
für Fuchs entschieden, obwohl er

deutschgebürtig sei. Der Vater von Dr. Fuchs ist 75
Jahre alt und zugleich" Theologieprofessor an der
Universität Leipzig: " "

Eigenartiges Zusammentreffen!

plötzlich spurlos verschwunden. Hätte
er sich irgendwelche Provisionen im voraus zahlen

lassen oder sonst irgendwelche Vorteile für
sich verschafft, so könnte man annehmen, daß
man es mit einem Schwindler zu tun gehabt hat,
die Tatsache aber, daß er für sich auch nicht eine
einzige Mark beanspruchte und keinerlei
Vergünstigungen annahm, läßt nur den Schluß zu,
daß man einem Irrsinnigen zum Opfer
gefallen ist. (Exchange.)

Sehr richtig!

Die Sechseläuten-Kinder im Kongreßhalle

At Die Kinderaugen beklopfen schon in aller
Herrgottsfrühe das dicke Wetterglas des
Peterturms. Aber die Fahnen wurden nicht heraus-

Klopft, o Augen, was die Wimper hält!

W29c) Wir nehmen noch einige Kunden an

Freilufttrocknunq
Für solche, die noch feucht hinter den

Ohren sind!

rasieren Sie sich
schneller u. besser
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